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                                                                       26. Juni 2026     NR. 14 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 09.00 bis 19.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 
 

 
 
 
 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Dienstag, 07.07.2026   Restmüll und gelber Sack 
 
Donnerstag, 09.07.2026   Biomüll 
 
Freitag, 10.07.2026   Blaue Tonne 
 
Freitag, 10.07.2026   Sportfest 
Samstag, 11.07.2026   Sportfest 
Sonntag, 12.07.2026   Sportfest 
 

Müllentsorgung  
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass Sie sich bitte, wenn bei der Abfuhr mal etwas schief 

gehen sollte, sich an die zuständige Stelle wenden können. Gleiches gilt für Fragen oder Anregungen: 

Bio- und Hausmüllabfuhr, Sperrmüll- und  

Holzabfuhr, Gartenabraum 

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis   Tel. 0731 185 3333 

Abfuhr „Gelber Sack“ 

Fa. Veolia      Tel. 0800 0785600 

       de-ves-info-ulm@veolia.com 

Blaue Tonne 

Fa.Gebr. Braig GmbH&Co.KG    Tel. 07391 7703 30 

 
 
GLAS -Container an unserer Mehrzweckhalle 
Aus gegebenem Anlass möchten wir an alle Appellieren: wenn die Glascontainer voll sind, 
bitte die Flaschen/Gläser etc. nicht neben, vor oder auf dem Container abzustellen, sondern 
wieder mit nach Hause zu nehmen und zu einem späteren Zeitpunkt, wenn die Glascontainer 
geleert wurde einzuwerfen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Tempo 30er Zonen 
Als Rückmeldung zu dem Aufruf im letzten Amtsblatt hinsichtlich der Einhaltung der 
vorgeschriebenen Geschwindigkeit in den Tempo 30er-Zonen erreichte uns der Hinweis, dass 
doch auch darauf aufmerksam gemacht werden solle, dass die Tempo 30er-Zonen keine 
Spielstraßen sind und deshalb doch bitte auch die Eltern ihre Kinder auf die Gefahren 
hinweisen sollten und sich die Kinder auch an die Vorgaben halten müssten. 
Dies tun wir gerne, da auch dies zur Minimierung der Gefahren im Straßenverkehr beiträgt. 
Jedoch ist eine vorsichtige und den Vorgaben entsprechende Fahrweise von den 
Fahrzeuglenkern vor allem der Motorfahrzeuge, unerlässlich!   

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Sperrung der Landstraße zwischen Untermarchtal und 
Munderkingen am 30.06.2026 
Am Dienstag, 30. Juni 2026 in der Zeit von voraussichtlich 07.00 bis 22.00 Uhr ist die 
Landstraße zwischen Untermarchtal und der Frauenbergkirche wegen Bauarbeiten komplett 
gesperrt. 
Ab der Frauenbergkirche besteht die Sperrung halbseitig. Die Umleitung erfolgt über die B 
311. 
Der Radfahr- und Fußgängerverkehr ist nicht betroffen.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung  
 

 

mailto:de-ves-info-ulm@veolia.com
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Gemeinderat 

 
Bericht von der Gemeinderatsitzung vom 23.06.2026 
 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 19.05.2026 
Das Protokoll der Sitzung vom 19.05.2026 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 
 
TOP 2   EÜR 2023 Gemeinde Untermarchtal BgA Wasserversorgung  
Zur Einhaltung der steuerrechtlichen Vorgaben fasste der Gemeinderat Beschlüsse zur 
Verwendung von Überschüssen aus dem Bereich Wasserversorgung aus dem Jahr 2023.  
 

Im Jahr 2023 ergab sich ein Überschuss in Höhe von 47.494,42 €. 
Vorgesehen ist es diesen Überschuss in eine Rücklage zu überführen. 
 
TOP 3  Bauvorhaben Flst.Nr.: 159/13 
Dem Bauvorhaben auf Flurstück 158/13 im Schlossblick erteilte der Gemeinderat das 
Einvernehmen. 
   
TOP 4  Bekanntgaben - Sonstiges 
Eilentscheidung zur Renovierung der Mehrzweckhalle – Estricharbeiten 
 
Der Gemeinderat wurde informiert und nahm zustimmend Kenntnis, dass für die Renovierung 
der Mehrzweckhalle die E-Stricharbeiten zum Bruttopreis von 5847,91 € an die Fa. 
Meschenmoser aus Salem-Beuren vergeben wurden. 
Der Zeitplan für die Renovierungsarbeiten ist sehr knapp, deshalb war es hier erforderlich die 
Arbeiten möglichst sofort zu vergeben.  
 
Renovierung der Mehrzweckhalle – Anstrich im Eingangsbereich 
Der Gemeinderat wurde darüber unterrichtet und nahm zustimmend Kenntnis, dass im 
Eingangsbereich der Mehrzweckhalle, wie bereits jetzt, eine Wandfläche auch wieder mit 
blauer Farbe gestrichen wird. 
 
Eichenprozessionsspinner 
Der Gemeinderat wurde darüber unterrichtet, dass der Eichenprozessionsspinner an der 
Feldwegunterführung der B 311 im Gewann Kreuzäcker aufgetreten ist. An der Unterführung 
wurden Hinweisschilder zur Warnung angebracht. 
 
Erweiterung der Sendemastanlage auf Flurstück Nr. 252 
Die Firma Telefonica teilte der Gemeinde mit, dass die bestehende Antennenanlage erweitert 
wurde. 
 
Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung. 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Schutzmaßnahme für bedrohte Gewässer: Landratsamt beschränkt 

Wasserentnahmen im gesamten Alb-Donau-Kreis 

 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Wirkung zum 15. Juni 2026 eine Rechtsverordnung 
erlassen, die die Wasserentnahme aus Fließgewässern und Quellen im gesamten Kreisgebiet 
erheblich einschränkt. Hintergrund ist die Trockenheit der vergangenen Wochen, durch die 
viele Gewässer außergewöhnlich niedrige Wasserstände aufweisen. Ziel dieser Maßnahme ist  
es, die ökologische Funktionsfähigkeit der Gewässer zu erhalten und weitere Schäden für 
Flora und Fauna zu verhindern. 
Kritische Wasserstände gefährden die Ökologie 
Mit rund 60 Millimetern Niederschlag blieb der Mai deutlich unter dem klimatologischen Soll 
von 96 Millimetern, was nur etwa zwei Drittel der üblichen Menge entspricht. Insbesondere im  
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Südosten von Baden-Württemberg war es in den vergangenen Monaten sehr trocken, was 
sich in der Abflusssituation widerspiegelt. Im aktuellen hydrologischen Jahr (1. November bis 
31. Oktober) gab es bis Ende April nur 366 Millimeter Niederschlag – normal wären 523 
Millimeter.  
Die Trockenperiode der vergangenen Wochen hat dazu geführt, dass die Wasserstände vieler 
Flüsse und Bäche im Landkreis kritische Werte erreicht haben. Die Folgen für die 
Gewässerökologie sind erheblich: Sinkende Wasserstände führen zu höheren 
Wassertemperaturen und einem geringeren Sauerstoffgehalt. Gleichzeitig nimmt der Anteil an 
gereinigtem Abwasser am Gesamtwasserabfluss zu.  
Diese Veränderungen belasten Fische, Muscheln, Amphibien, Wasserpflanzen und zahlreiche 
weitere Wasserorganismen. Empfindliche Lebensräume drohen verloren zu gehen. Zudem 
werden Wanderhindernisse wie Schwellen oder Sohlabstürze bei niedrigen Wasserständen für 
viele Arten unpassierbar. Der verringerte Wasserdurchfluss begünstigt darüber hinaus die 
Anreicherung von Schadstoffen sowie die Entstehung von Algenblüten und erhöht das Risiko 
von Fischsterben. 
Verbot gilt auch für erlaubte Entnahmen – Ausnahmen auf Antrag möglich 
Die Rechtsverordnung untersagt daher ab dem 15. Juni 2026 die Entnahme von Wasser aus 
Fließgewässern und Quellen im Alb-Donau-Kreis. Das Verbot gilt sowohl für Entnahmen im 
Rahmen des sogenannten Gemeingebrauchs als auch für genehmigte Wasserentnahmen, 
sofern die jeweilige Erlaubnis oder die Bewilligung eine entsprechende Nebenbestimmung 
enthält. Nach wie vor erlaubt ist das Schöpfen von Wasser mit einfachen Handgefäßen sowie 
das Tränken von Tieren.  
Für Betroffene, die von dieser Regelung besonders betroffen sind und unzumutbare Härten 
nachweisen können, besteht die Möglichkeit, eine Befreiung zu beantragen. Solche 
Befreiungen können jedoch nur in begründeten Einzelfällen zugelassen werden.  
Die Maßnahme erfolgt auf der Grundlage des Wassergesetzes Baden-Württemberg und dient 
dem Schutz der Natur. Verstöße gegen die Rechtsverordnung können als Ordnungswidrigkeit 
mit Bußgeldern von bis zu 100.000 Euro geahndet werden. Auch andere Landkreise in Baden-
Württemberg – darunter Biberach, Ravensburg und der Bodenseekreis – haben aufgrund der 
anhaltenden Trockenheit vergleichbare Beschränkungen für Wasserentnahmen erlassen.Die 
Rechtsverordnung gilt zunächst bis zum 31. Juli 2026. Sollte sich die Situation bis dahin nicht 
nachhaltig verbessern, ist eine Verlängerung vorgesehen. Die vollständige Rechtsverordnung 
ist auf der Internetseite des Landkreises unter www.alb-donau-kreis.de im Bereich 
„Bekanntmachungen“ einsehbar. Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zur Verfügung haben 
oder eine Ausnahme beantragen möchten, können sich per E-Mail an umwelt-
arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de an das Amt für Umwelt- und Arbeitsschutz wenden.  
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
Am Dienstag, 30.06.2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 

statt. Beginn ist um  14:30 Uhr.  

    Tagesordnung 

Öffentliche Beratung 
 
1. Vorstellung der Regionalen Energieagentur Ulm 

2. Fortschreibung Nahverkehrsplan 2026 - Vorberatung 

3. Einrichtung und Betrieb eines automatisierten Fahrgastzählsystems im AFZS-Cluster 

Tübingen 

4. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises - Vorberatung 

5. Anpassung der Entgeltordnung für Dienstleistungen der unteren Forstbehörde Alb-Donau-

Kreis im Körperschafts- und Privatwald - Vorberatung 

6. Einführung einer Entgeltordnung für Leistungen der kommunalen Holzverkaufsstelle im 

Körperschafts- und Privatwald und Beschluss der entsprechenden Entgelte - Vorberatung 

7. Feststellung des Jahresabschlusses 2025 - Vorberatung 

8. Bericht über die Entwicklung des Haushaltsjahres 2026 

9. Annahme von Spenden und Spendenbericht 2025 

10. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold 
Landrat 

 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
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Pressemitteilung Nr. 112 / 2026 

Deponien des Landkreises am 30. Juni geschlossen 

Wegen einer Fortbildung bleiben die Deponien des Landkreises am Dienstag, 30. Juni 

2026, ganztägig geschlossen. 

Die Entsorgungszentren sind an diesem Tag wie gewohnt von 9:00 bis 17:00 Uhr 

geöffnet. 

 

 
 

B 30 Instandsetzung einer Feldwegüberführung bei Erbach/Dellmensingen ab 
Donnerstag, 18. Juni 2026  
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Donnerstag, 18. Juni 2026 die 
Feldwegüberführung über die B 30 bei Erbach/Dellmensingen im Zuge des Dietwegs instand 
setzen. Die langjährige, hohe Belastung durch landwirtschaftliche Maschinen und 
Tausalzeinwirkungen haben ihre Spuren hinterlassen und so ist das Bauwerk einschließlich 
des Fahrbahnbelages inzwischen dringend sanierungsbedürftig. Ziel ist es, die Arbeiten bis 
Mitte Oktober abzuschließen. 
Verkehrliche Auswirkungen: Der Feldweg muss während der gesamten Bauzeit voll 
gesperrt werden. Die B 30 kann während der Instandsetzungsarbeiten weitgehend 
ungehindert in beiden Fahrtrichtungen befahren werden. Ab dem 22.06.2026 beginnen die 
Arbeiten an der Unterseite des Brückenbauwerks, für die der Verkehr je Fahrtrichtung 
zeitweise auf eine Fahrspur eingeengt und mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung am 
Baustellenbereich vorbeigeführt werden muss. Diese Eingriffe in den Verkehr erfolgen nach 
Möglichkeit in den verkehrsarmen Zeiten der B 30. 
Kosten: Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf rund 650.000 Euro. 
Diese werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme entstehenden Verkehrsbeschränkungen. 
 

 
Agentur für Arbeit Ulm - Berufsinformationszentrum schließt früher 
Am Nachmittag des 6. Juli schließt das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 

Arbeit Ulm wegen einer Veranstaltung früher. Besuche sind an diesem Tag von 08:00 bis 
12:00 Uhr möglich, ab 13:00 Uhr nur mit Einladung.  

Hinweis: Alle Service- und Informationsangebote zur Berufs- und Ausbildungswelt sind auch online über 
www.arbeitsagentur.de zu finden.  

 

   
Einladung zum Kreisseniorentag in Westerheim 
Der Kreisseniorenrat im Alb-Donau-Kreis e. V. lädt alle älteren sowie interessierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich zum Kreisseniorentag ein.  
Die Veranstaltung findet am Samstag, den 11. Juli 2026, in der Alb-Halle Westerheim, 
Beurer Straße 2, statt und bietet von 10:00 bis 16:00 Uhr ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musik, Vorträgen, einer Podiumsdiskussion, einer Messe mit 19 
Informationsständen und Gelegenheit zum Austausch. Der Eintritt ist frei, ein barrierefreier 
Zugang ist vorhanden.  
Für die Bewirtung sorgen die IGF Westerheim und die Gaststätte Alb-Halle. 

 

Programm 
10:00 Uhr – Eröffnung 
Musikalischer Auftakt durch die Flötengruppe der Musikkapelle Westerheim 
Eröffnung durch Mechthild Laur 
Grußwort von Hartmut Walz, Bürgermeister der Gemeinde Westerheim 
Grußwort von Dr. Michelle Flohr, Sozialdezernentin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
Musikalische Einlage der Flötengruppe 
 

http://www.arbeitsagentur.de/
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10:30 Uhr – Impulsvortrag 
Heike Baehrens, Vorsitzende des Landesseniorenrats Baden-Württemberg: 
„Das Fass läuft aus! – Aktuelle Herausforderungen für Senioren“ 
11:00 Uhr – Podiumsdiskussion 
Moderation: Herr Keller-Combé 
Teilnehmende: Heike Baehrens, Dr. Michelle Flohr, Dr. med. Frank Hettler, leitender Oberarzt 
Gerontologie Ehingen, Stefan Kraft, Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste (BPA), sowie 
Hartmut Walz, Bürgermeister der Gemeinde Westerheim 
Weitere Programmpunkte am Vormittag 
Impuls „Türöffner Wohnbeispiel“ mit Frau Runge 
Vortrag „Vorsorge – Lebenspuzzle“ mit Maria Plepla-Peichel 
Vorstellung der Messestände 
12:30 Uhr – Mittagszeit 
Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der Informationsstände 
14:00 Uhr – Kleinbusübergabe 
Übergabe eines Kleinbusses an den OKV Laichingen durch Glücksspirale, Volksbank Alb und Albwerk 
Nachmittagsprogramm mit Kaffeezeit und Impulsvorträgen 
Vortrag zum Thema Demenz mit Maria Plepla-Peichel 
„Erzähl mir von früher“ mit Buchhändler Herr Mahr 
Tipps gegen Telefonbetrug und falsche Polizisten durch die Präventionsabteilung des Polizeipräsidiums 
Ulm 
Auswertung des Quiz und Preisverleihung 
Abschluss 
Geleitwort von Pfarrer Karl Enderle 
Schlusswort von Reinhard Kopp, Kreisseniorenrat 
 

Vertreterversammlung Rentenversicherung 
Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungssysteme und dabei allen voran die der 

gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland auf dem Prüfstand steht, veröffentlicht die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich der Vertreterversammlung in Karlsruhe 
ihren Geschäftsbericht 2025. Damit gibt sie ganz konkrete Einblicke in die Wirkungsweise der DRV als 
Regionalträgerin vor Ort im Land. „Wir verbinden in Baden-Württemberg Stabilität und Innovationskraft, 

ganz im Interesse unserer Versicherten, der Unternehmen und der gesamten Gesellschaft“, betont 
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der DRV BW.  

 
Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen Lebenslagen. Gerade in Zeiten 

wirtschaftlicher Unsicherheiten, eines spürbaren Fachkräftemangels und des demografischen Wandels 
wächst der Bedarf an individueller Beratung und passgenauer Unterstützung. Die Zahlen zeigen: Die 

Anforderungen an eine moderne Rentenversicherung wachsen – ebenso wie die Verantwortung, 
individuelle Lösungen anzubieten. Die DRV BW ist dafür personell und strategisch gut aufgestellt und 

setzt auf eine Verbindung aus digitalem Service und Präsenz in den Regionen. Die Stabilität und 
Leistungsfähigkeit der gesetzlichen Rentenversicherung politisch langfristig zu sichern ist wichtiger 

denn je.  
Gestaltungspotenzial bei der Demografie liegt beim Faktor Mensch  

An den Parametern Geburtszahl und Lebenserwartung lässt sich mit politischem Willen wenig 
gestalten, um die Auswirkungen der Demografie abzufedern. Enormes Gestaltungspotential liegt 

hingegen in den Faktoren, die es Menschen ermöglichen, lange einer wertschöpfenden, 
sozialversicherungspflichtigen Arbeit nachzugehen. Es sind die Präventions- und 

Rehabilitationsmaßnahmen, die auf den Erhalt der Gesundheit und Erwerbsfähigkeit Einfluss nehmen.  
 

Die Entwicklung der Antragszahlen unterstreicht dieses Potential und die darin enthaltene Dynamik. Ein 
Blick in den Geschäftsbericht 2025 der DRV BW zeigt: Die Anträge für das Präventionsprogramm RV 

Fit stiegen im Jahr 2025 um 24,4 Prozent, die auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben nahmen um 
5,1 Prozent zu.  

Budget für Präventions- und Rehabilitationsleistungen muss erhöht werden  
Die Antragszahlen belegen, dass Menschen Verantwortung für ihre Gesundheit übernehmen und 

mitgestalten möchten. Die Erwerbschancen durch Rehabilitation können um 15 bis 20 Prozentpunkte 
gesteigert werden. „Wir wissen, dass ohne die Rehabilitation die Zahl der aufgrund von 

Erwerbsminderung aus dem Job Ausscheidenden heute dreimal so hoch wäre. Und jeder Euro, der in 
die Rehabilitation investiert wird, bringt der Gesellschaft einen Nutzen von rund fünf Euro zurück“, hebt 

Uwe Hildebrandt, alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, hervor.  
 

Die Leistungen der DRV müssen aber auch mit ausreichendem Budget hinterlegt sein, damit sie 
ankommen und Wirkung entfalten können. „Sozialpolitische Weichenstellungen aufgrund 

demografischer Herausforderungen dürfen sich nicht nur auf die Rente beschränken, sondern müssen 
ebenfalls der Finanzierung von Präventions- und Rehabilitationsleistungen ausreichend Rechnung 

tragen“, so Bauer.  
 

Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können dem Geschäftsbericht der DRV BW unter 
www.drv-bw.de/gb entnommen werden.  

 

http://www.drv-bw.de/gb
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Vereinsmitteilungen 
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Was sonst noch interessiert 
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Sommertreffen der Klumpfuß-Selbsthilfe Oberschwaben 

Betroffene Kinder und Erwachsene sind herzlich zum 
Sommer-Treffen der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe 
Oberschwaben eingeladen. Der Ausflug geht am 
Samstag, den 04. Juli 2026 von 14-17 Uhr zur Pini-Ranch 
bei Bad Waldsee. 
Als betreutes Kinderprogramm wird auf der Pini-Ranch 
angeboten, die Tiere zu füttern und zu streicheln, basteln 
und Stockbrot auf dem Lagerfeuer zu backen. In der Zeit 
können sich die Erwachsenen in gemütlicher Runde 
austauschen. 
Mitzubringen sind Geschirr und eine Spende für Getränke, 
Zopf und Aufstriche. Die Pini-Ranch ist Am Römerbühl 54 
in 88339 Bad Waldsee-Hittisweiler. Anmeldungen bitte an 
Sonja Hummel (hummel.sonja[ät]posteo.de) oder über die 
Whatsapp-Gruppe. Weitere Infos sind auf der Homepage 
www.klumpfuss-oberschwaben.de zu finden. 
 

mailto:hummel.sonja@posteo.de
http://www.klumpfuss-oberschwaben.de/
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                    Serenade des Musikvereins „Lyra” Unterstadion 
 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am Samstag, 11. Juli 2026 um 19:00 Uhr auf dem 
Dorfplatz in Unterstadion eine Serenade.   
 
Hierzu sind Sie alle recht herzlich eingeladen und wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem 
Abend als Zuhörer begrüßen dürfen. Für das leibliche Wohl während und nach der Serenade ist 
bestens gesorgt! 
 
Programm: 
 
Preußen Gloria    Arr. Hans Ahrens 
 
Oregon     Jacob de Haan 
 
Italo Pop Classics    Arr. Erwin Jahreis 
 
Traumreise Griechenland   Arr. Norbert Studnitzky 
 
Gruß aus Böhmen    Vaclav Vackar 
 
Ein Denkmal an die Blasmusik  Arr. Siegfried Rundel 
 
Kleiner Spatz     Arr. Franz Bummerl 
 
Jeder Tag bringt neue Hoffnung   Hubert Wolf 
 
Alte Kameraden    Carl Teike 
Ihr Musikverein „Lyra“ Unterstadion  

28.06.26: Silcherchor gestaltet Gottesdienst auf dem Bussen 

Einen Gottesdienst gestaltet der Silcherchor Donau-Bussen e.V, am Sonntag, den 28. Juni 2026 um 

10:00 Uhr, auf dem Bussen in der Wallfahrtskirche St. Johannes Baptist in Offingen.  

Mindestens einmal im Jahr zieht es die Sänger des Silcherchores auf den heiligen Berg Oberschwabens, 

um auf dem Bussen den Gottesdienst musikalisch mitzugestalten. Auch in diesem Jahr lassen es sich 

die Sänger nicht nehmen, mit ihrem Gesang zur Liturgie ihre Liebe und Verbundenheit zu ihrer 

oberschwäbischen Heimat zu zeigen. Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Sänger des 

Silcherchores herzlich zum Verweilen, beim traditionellen Platzkonzert vor der Wallfahrtskirche ein 

und um die herrliche Aussicht über Oberschwaben zu genießen. Sie sind herzlich eingeladen einen 

schönen Sonntagvormittag gemeinsam zu verbringen. 

GoDi-Gruppe / Kinderchor 
Hast du Freude am Singen und möchtest gemeinsam mit anderen Kindern fröhliche Lieder lernen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Die GoDi-Gruppe sorgt mit ihren Liedern für gute Stimmung, viel Freude und eine lebendige 
Atmosphäre in unseren Gottesdiensten. 
Unsere GoDi-Kids treffen sich jeden Montag von 17–18 Uhr zur Chorprobe im Torbogensaal 
Obermachtal. In den Schulferien machen wir Pause. 
 
Wir freuen uns riesig über neue Kinder ab der 1. Klasse, die Lust haben mitzusingen – komm einfach 
vorbei und mach mit! 
 
Extra-Highlight: 
Am Sonntag laufen wir beim Festumzug mit – gemeinsam mit dem Münsterchor! Es wird futuristisch 
und zukunftsweisend… mehr wird aber noch nicht verraten. 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Herzliche Grüße 
Stefanie Munding – Chorleitung 
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Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 

 

Einladung zum Infoabend am 17. Juli 2026 ab 19:00 Uhr: 

Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA)  

Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen und Heilerziehungs-pfleger:innen 

für Leitungsaufgaben. Es werden insbesondere sozialpädagogische rechtliche, betriebswirtschaftliche, 

kommunikative und organisatorische Kompetenzen vermittelt. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich 

die Teilnehmer/innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 8:30 bis 15:30 Uhr (die 

Ferien sind unterrichtsfrei) zum Präsenzunterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang dauert 15 

Monate. Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026 im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 

Im Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen nach der Mittleren Reife in zwei 

Jahren eine Ausbildung zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und schließen die 

Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für 

international tätige Unternehmen zu vermitteln. 

 

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. 

Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können die Schule 

mit der Fachhochschulreife abschließen. Außerdem beenden sie die Schule mit dem Abschluss 

Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   

www.kolping-riedlingen.de 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 

Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de 

 

„WAS DIE ALB UNS ERZÄHLT“  
Die faszinierende Welt im Biosphärengebiet Schwäbische Alb  
ist ein Film des preisgekrönten Naturfilmers Dietmar Nill der am  
Dienstag, den 07. Juli 2026 um 20.00 Uhr im Kommunikationszentrum Farrenstall in  
89064 Allmendingen/ Grötzingen, Grießtalstr. 40 gezeigt wird.  
Der Film ist eine Hommage an die Schönheit unserer Natur auf der Schwäbischen Alb und gibt 
einen spektakulären Blick auf einzigartige Lebens-und Kulturräume und die Geschichten 
seiner Menschen.  
Herzliche Einladung an alle Interessierten, der Eintritt ist frei,  
Veranstalter: Bezirksarbeitskreis Blaubeuren des Ev. Bauernwerks in Württemberg e.V.  
Info: r.wittlinger@hohebuch.de Tel. 07324/4202258 
 

http://www.kolping-riedlingen.de/
mailto:r.wittlinger@hohebuch.de
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung        

    St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 

Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588 Fax 07393-917589   

   E-Mail: 

StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131 Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage:   www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de

  

Mesnerin:   Sr. Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

Gültig vom 28.06.2026 bis 12.07.2026 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 

0737592131 

13. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 27.06. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
So 28.06. Peter und Paul 
 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 
 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Bischof Krämer, Münsterchor, 
  Münster Obermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
Mo 29.06. H Petrus und Paulus 
 18.30 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
Di 30.06. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Datthausen 
 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
Mi 01.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Rosenkranzkapelle 
  Tagungshotel Kloster 
Do 02.07. F Mariä Heimsuchung 
 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de
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Fr 03.07. F Thomas 
 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 
  Obermarchtal 
 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 
 19.00 Uhr Frauengottesdienst, Klosterkirche Untermarchtal 
Sa 04.07. Bussenwallfahrt 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Bussenkirche 
 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 
 
 

14. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 04.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
So 05.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Neuburg 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 06.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
Di 07.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 
 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster  
Mi 08.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 07.45 Uhr Schülermesse, St. Urban Obermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20.00 Uhr, Rosenkranzkapelle 
  Tagungshotel Kloster 
Do 09.07. G Franz Regis Clet 
 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
Fr 10.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 
 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 
 17.00 Uhr Abi-Abschluss, Münster Obermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
Sa 11.07. F Benedikt 
 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Kloster Untermarchtal 
 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 
 
 

15. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 11.07. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
So 12.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 
 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
 08.45 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Reutlingendorf 
 08.45 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Emeringen 
 10.15 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Münster Obermarchtal 
 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
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Regionale Mitteilungen 
  

 

Termine im Juli in der SE-Marchtal 
 
 10. – 11. Juli: Nachhaltigkeitsexkursion, Kloster Untermarchtal 
 15.Juli: Bücherei im Pfarrhaus Untermarchtal, 15:30 – 16:30 Uhr 
 26.Juli: Nachprimiz von Diakon Sebin, Münster Obermarchtal 
 
 

Allgemeine Mitteilungen 

 
aus dem Jahresprogramm 2026 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 

 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
 
Sommertrilogie 2026: Ave Maria, Ave Eva 

In der Sommer-Trilogie des Dekanats Ehingen-Ulm wird das „Gegrüßest seist du, Maria“ 

theologisch durchbuchstabiert. Die drei Abende sind im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, 

Ulm je dienstags um 19.30 Uhr: am 30. Juni „Eine neue Begrüßungskultur begründen: Die 

Verkündigung zwischen Vorsehung und Freiheit“, am 7. Juli „Die Gnade des doppelten 

Maßstabs von Himmel und Erde: Geschichte und Auslegung des Titels ‚Mutter Gottes‘“ sowie 

am 14. Juli: „Den eigenen Tod bedenken: Die liebevolle Zustimmung Mariens unter dem 

Kreuz“. Teilnahme ist auch per Videokonferenz und am Telefon möglich. Die Zugangsdaten 

erhalten Interessierte über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

 

 

Credo-Musik-Projekt: Mahlers Achte und Geist-Melodien Bachs auf Mandoline 

Das Credo-Musik-Projekt am Sonntag, 5. Juli, 14.30 Uhr in der Nikolauskapelle auf dem 

Friedhof Ulm-Wiblingen kreist um Gustav Mahler und Johann Sebastian Bach. In einer 

konzertanten Andacht deutet Dr. Wolfgang Steffel entlang von Hörbeispielen Mahlers Achte 

Symphonie, in der dieser den Pfingsthymnus „Veni Creator Spiritus“ vertonte. Da sich Mahler 

intensiv mit Bach befasste und die Mandoline in einige Symphonien bewusst einbezog, spielt 

Wolfgang Steffel auch eigene Bearbeitungen Bachscher Kompositionen, so eine Fuge über 

„Komm heilger Geist, Herre Gott“, den Choral „Ermuntre dich, mein schwacher Geist“ und eine 

Collage der sanftesten Motive aus dem achten Kontrapunkt der „Kunst der Fuge“: Mystik pur! 

Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Ab 16.00 Uhr Einkehrmöglichkeit im Wiblinger Albvereinshäusle 

zu Kaffee und Kuchen. 

 
 


